Inſerate, ſowohl v. 
Behörden, als auch 
v. Privatperſonen, 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 

Comt. Jopengaſſe 8 
angenommen. Preis 
der gewöhnlichen 

Zeile 20 4 


abend. Der Abonne⸗ 
mentspr. pro Jahr 
iſtvon Auswärtigen 
mit 3.4759 bei der 
hächſten Poſtanſtalt, 
don Hieſigen mit 
34 im Intell.⸗ 
Lomt. zu entrichten. 


Kreis- und Anzeige-Blatt 


für den 


— 


96. Danzig, den 30. November. 1892. 
e uluzeitS S Ingd 9m Wa 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


| . Der Fleiſchermeiſter Franz Kreft in Gr. Trampken beabſichtigt auf feinem Grundſtück 
| daſelbſt einen Schlachtſtall zu errichten. N hate A 


Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß 85 16 und 17 der Reichs⸗Gewerbe⸗Ordnung hier⸗ 
durch mit dem Bemerken zur öffentlicheu Kenntniß, daß die Beſchreibung und die Zeichnungen für 
die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer No. 8, zur 
LElnſicht aus liegen. 


|; Etwalge Einwendungen gegen das Unternehmen find binnen 14 Tagen nach dem Er⸗ 

ſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes, entweder ſchriftlich oder mündlich 

zum Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt ift für alle Einwendungen, welche nicht auf 
| privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſtoiſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Einwendungen 

In dem Conceſſionsverfahren nicht mehr erhoben werden. 


| Zugleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
Einwendungen einen Termin auf 


Montag, den 19. Dezember d. J., Vormittags 11 Uhr, 


| in meinem Bureau an und lade zu dieſem Termin den Unternehmer und die Widerſprechenden 


8 


— 


nun % „r 


— ( 
PP — -A ˙·'q3um ¹ůum e . 
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mit der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Nusbleibens gleichwohl mit der Erörterung der Ein⸗ 
wendungen vorgegangen werden wird. 
Danzig, den 26. November 1892. 
Der Landrath. 


— — 


2. Der Herr Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medtzinal⸗Angelegenhelten hat durch 
Erlaß vom 15. d. Mts. genehmigt, daß die Volksſchullehrer auf dem Lande ſich bei der Aus⸗ 
führung des Zählgeſchäftes für die Viehzählung am 1. Dezember er. betheiligen und dann der 
denſelben obliegende Schulunterricht an dieſem Tage ausfallen kann. 


Dunzig, den 25. November 1892. 
Der Landrath. 


— — — —— ͤü——̃ —— . H— 


3. Der Hofbeſitzer Albert Spors in Schönwarling ift zum Gemeindevorſteher der Gemeinde 
Schönwarling gewählt, von mir beftätigt und vereidigt worden. 


Danzig, den 25. November 1892. 
Der 2 g n der a t h. 


—— . ME Be 


4. Sümmtliche Ortsborſtände erhalten die Impfliſten ihrer Ortſchaft für 1892, von 
hier mit dem Auftrage überſchickt, dieſe Liften ſorgfältig aufzubewahren und ſodann bei der Ans 
ferligung der Impfliſten für das nächſte Jahr zu benutzen. 


Die in den Liſten befindlichen Impfſcheine find ſofort den Eltern der Impflinge aus⸗ 
zubändigen. 


Diejenigen Perſonen, welche nach Ausweis der Liſten ihre Kinder ohne gültige Ent⸗ 
ſchuldigung nicht zur Impfung oder Wieder⸗Impfung geſtellt haben, ſind von den Ortsvorſtehern 
aufzufordern, die verfäumte Impfung ſchleunigſt bewirken zu laſſen, widrigenfalls fie zur Strafe 
gezogen werden würden. 


Den Herren Orts Schul⸗Inſpektoren habe ich das zweite Exemplar der Wieder‘ 
Impfungsliſte der Schulen ihres Bezirkes gleichfalls zur Aufbewahrung und Benutzung bei der 
Aufftellung der nächſtjährigen Wieder⸗Impfungsliſte überſendet. 


Danzig, den 25. November 1892. 
Der Landrat h. 
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5. Der Hofbefitzer Heinrich Wulff in Nobel iſt zum Waiſenrath der Gemeinde Nobel 
gewählt, von mir beſtätigt und eidesſtattlich verpflichtet worden. 
Oanzig, den 26. November 1892. 
Der Landrath. 


6. Nachftehend bringe ich das Ergebniß der in den Schulen des hlefſigen Krelſes zu 
Michaelis d. 38. abgehaltenen Entlaſſungsprüfungen zur öffentlichen Kenntniß: 


Zahl der [on den entlaſſe⸗ 
nen Rindern waren 


aus gebildet: 


vor- ent⸗ 
hande⸗ laſſe⸗ 


Name des 


Schulorts. Lehrers. 


Nummer. 


ge 2 


1] Bangſchin Gottke. 27 14 — N 
2J Bankau Meyer. 56 6 2 4, de 
3l Gr. Boelkau Bitter. 63 1 | 
4J Kl. Boelkau Rekowski und Gutſche. 217 7 5 2 — 
50 Böſendorf » Marx. 42 vacat. 

60 Borgfeld Frleboeſe. 59 2 21. Ez 
7J Brauns dorf Schlieder mann. 53 1 1 
8] Brentau Jungkunz und Gurskl. 152 7 3 Ab 
9 Czerniau Nowakowskl und Faltenberg. 110 6 5 1 
10] Emaus Hecker, Daners, Roß. 186 100 1000 
11 Giſchkau Kindel. 88 4 3 1 
12 Glettkau Lewandowski. 91 5 5 je 
13] Gluckau Slawinski, Draeger, Schmidt. 248 8 5 . 
14] Grenzborf Schmekel. 67 3 2 1 
15] Guteherberge Schochow. 93 6 6 
16] Hölle Woelke. 75 3 2 11 
17 Jetau Hewelt. 60 2 2 — — 
18| Klarau, ev. Schule von Verſen. 69 5 4 11 7 
19] Kladau, kath. Schule Neubauer. 50 5 Se u 
20| Gr. Kleſchkau Schalhorn und Kloka. 89 vacat. 

21| Kokoſchken Jogielkl. e 7.1, Bao 
22] Kowall Thonert. 63 5 4 I I & 
23 Lagſchau Urbat. 40 3 3 
24J Langenau, ev. Schule Schaefer. 32 4 2 21 
250 Langenau, kath. Schule Schultz und Gverke. 156 8 3 4 | 1 
260 Kl. Leeſen | Schoewe. 86 6 6 —1 — 


Zahl der [Bon den entlaffe 
nen Kindern waren 


. N 
4 


8 Name des vor⸗ ent⸗ Pe 
2 hande⸗ laſſen 1 
— N 
S Schulorts. Lehrers. nen | men | ala cl 
ee 
Kinder. 88 8 FE 85 
7＋＋—̃ —é —-ꝛ — nn — 
27/ Lebmberg Grund. ie 
28] Löblau Thomas und Pawelske. 169 11 7 4 — 
29 Matern Kammer. 47 2 1 Yu 
30] Meiſterswalde Lehrke, Schulz, Wenzel. 177 6 3 2 1 
311 Nenkau „Klebowski. 83 3 2 1 = 
32 Ohra, ev. Schule Bohl, Schulz, Wenzel, Hinz, 
Klingbeil, Wieske. Frl. Frantzius, 
Frl. Fiſcher. 711 281 21 7 — 
33] Ohra, kath. Schule Golomblewskl, Korioth, Frl. Nintz 
Frl. Rudenick, Frl. Lemke. 490 23 19 3 
34] Oliva, ev. Schule Lützow und Frl. Fiſcher. 124 5 4 1 
35] Oliva, kath. Schule. Jaenger, Rueckwardt, Ehlert, Frl. 


Poddig, Frl. Szalkowski, Frl. 


Ehlert. 488 37 29 8 — 
36] Pietzkendorf. Rathke und Mohr. 140 a 2 1 — 
37) Prauſt, eb. Klaſſen Moderſitzkt, Ruſchau und Fräul. 

Fleiſcher. 28 14 11 MWagrie ZU 
38 5 kath. Klaſſen [Neumann und Tur ski. 153 9 7 2 — 
39 Guskt, Niklas, Ropelius. 182 11 6 4 1 
40 e Richert und Winkelmann. 87 2 2 — — 
410 Rottmannsdorf Trennert. 30 vacat 
42J Gr. Saalau Grunhold. 95 vacat 
43] Saspe Schroeder, Kaliſch, Cordes. 243 14 10 2 2 
44 Schellmühl Radmacher. 86 5 3 1 1 
45 Schönfeld Soder und Kempinski. 158 13 9 4 — 
460 Schönwarling Mierzwickt und Horn. 129 5 5 — — 
47 Schüddelkau Schroeder. 84 1 11 — = 
480 Schwintſch Drogoſch. 60 vacat. 
49| Straſchin Horn. 394. 3,1, 10) ‚eine 
50 Suckſchin Rathke. v 65 3 3 — | — 
51 Sulmin Hewelt. 79 2 2 m 
52] Gr. Trampken Kammratowski und Zimmermann. | 129 4 3 1712 2 
53] Kl. Trampken Nicolai. 6% 5 5 — — 
540 Wartſch Krieſen. 78 3 1 2 — 
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Zahl der Bon den entlaſſe⸗ 
nen Kindern waren 


Fr Name des vor⸗ ent⸗ ausgebildet: 
S 
E bandes laffee| „ 5 8 
& Schulorts. Lehrers. l 
5 i eee a 
1 == rs 
SEE SE | E88 
Kinder. 8 2 8 
55] Wonneberg N 14 7 5 2 — 
560 Zigankenbergerfeld, ev. 
Schule Gleu. 84 6 3 2 1 
57 Zigankenbergerfeld, kath. 
Schule Gorchs. 139 4 2 2 8 
580 Zipplau Domroeſe. 79 3 2 1 | ar 
Danzig, den 26. November 1892, 
Der Landrath. 
7 Die Herren Amtsvorſteher, in deren Bezirk Pferdehändler wohnen, oder ihre Pferde⸗ 


beſtände eingeſtellt haben, erſuche ich gemäß der Verordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten 
vom 27. Mat 1888 (Amtsblatt No. 23) und meiner Verfügung vom 23. Juni 1888 No. 6464, 
dieſe Pferdebeſtände der Pferdehändler zu kontrolliren und die jetzt vorhandenen Pferde durch den 
Kreis⸗Thierarzt unterſuchen zu laſſen, fomie mir von dem Ergebniß der poltzeilichen Kontrolle 
= pe Unterſuchung binnen 14 Tagen Anzeige zu machen. Fehlanzeige iſt nicht 
erforderlich. 


Danzig, den 23. November 1892. 
Der Landrath. 


8. Im Verlage von Karl Hay mann zu Berlin iſt der erſte Band des Berichts über die am 
25. und 26. April d. Js. abgehaltene Konferenz der Centralſtelle für Arbeiter⸗Wohlfahrts⸗Ein⸗ 
richtungen zur Ausgabe gelanzt. In dem Berichte, welcher die Frage „der Verbeſſerung der 
Wohnungen“ betrifft, wird zugleich verſucht, ein überſichtliches und erſchöpfendes Bild des gegen⸗ 
wärtigen Standes der Wohnungsfrage zu geben, inſoweit es ſich um eine Mitwirkung von 
Arbeitgebern und Arbeitnehmern, gemeinnützigen Geſellſchaften, Vereinen und Genoſſenſchaften bei 
ihrer Löſung handelt. Beſonders werthvoll iſt die Mittheilung der Satzungen von Geſellſchaften 
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und Genoſſenſchaften, welche auf dem Hier in Rede ſtehenden Gebiete bereits Erfolge erzielt 
haben, ſowie von Plänen zur Ausführung gelangter und erprobter Arbeiterwohnungen. | 


Ich mache auf dieſe Schrift aufwerkſam und empfehle deren Anſchaffung. 
Danzig, den 24. November 1892. 
Der Landrath. 


— —— urn 


Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


9. Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Lehrers Emil Drogoſch zu Schwintſch 
zum Stellvertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Suckſchin, Kreiſes Danziger 
Höhe, an Stelle des verzegenen Adminiſtrators Ernſt Köllner zu Wohanow zur öffentlichen 
Kenntniß. 
Danzig, den 10. November 1892. 
Der Oberer eeen 


Staatsminiſter von Goßler. 


— — ! —— — — 


10. Bekanntmachung. 

Am 21. September 1892 iſt in der Radaune vor dem Petersbagener Thore die Leiche 
eines unbekannten, mittelgroßen, kräftig gebauten, über 60 Jahre alten Mannes mit ſtark 
ergrauten etwas gekräuſelten Haaren, ſtarkem Schnurrbart von weißlicher Färbung, Kinn und 
Wangengegend mit weißen, kurzen Bartſtoppeln bedeckt, aufgeſunden worden. Dieſelbe war be⸗ 
kleidet mit ſchwarzem Jaquet⸗Anzug, braun geſtrickter Unterjacke, blauen Parchent⸗Unterhoſen, 
weißem Hemde und ſchwarzem Filzhut. 


Jeder, der über die Perſönlichkelt dieſes Mannes Auskunft geben zu können glaubt, wird 
erſucht, hiervon zu den Akten V. J. 939/92 Anzeige zu erſtatten. 
Danzig, den 22. November 1892. 
Der Erfte Staatsanwalt. 


11. Steckbrief. 


Gegen die Schmiedegeſellenfrau Veronika Hauftein geb. Liebrecht aus Danzig, geboren 
am 9. November 1856 zu Ralkau, Kreis Dirſchau, katholiſch, welche ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen vorſätzlicher Körperverletzung verhängt. 
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Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das nächſte Gerichts ⸗Gefängniß 
abzzuliefern, auch hierher zu den Akten IV. J. 81/92 Nachricht zu geben. 
Danzig, den 23. November 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


12. Kleie⸗Verſtelgerung. 


Sonnabend, den 10. Dezember 1892, Vormittags 10 Uhr, im Magazin 9 am Klel⸗ 
graben öffentlicher Verkauf von Roggenkleie, Fußmehl, Brotabfälleu und Fegekaff von Roggen 
und Hafer. 


Danzig, den 26. November 1892. 
Proviant-Amt Danzig. 


Nichtamtlicher Theil. 


1. Holzverkauf 
aus dem Stiftungsforitrevier Bankau 


| Montag, den 5. Dezember er., Vormittags von 10 Uhr ab, im Reſtaurant zur Oſtbahn in Ohra: 


Es kommen zum Angebot aus dem Wirthſchaftsjahr 1892: 5 Stück buchen Nutzenden 
mit 2,21 Feſtmeter; 2 Rm. birken und erlen Knüppel, 4 dergleichen Stubben, 21 Rm. kiefern: 
Stubben I. und II. Kl. 


| Aus dem Wirtbſchaftsjahr 1893: Eichen: 17 Stück Nutzenden, (Stellmacherholz) 5 Stück 

Stangen L—IIL gl. 8 Rm. Nutzknüppel. Buchen, ca. 8 Rm. Kloben, 70 Rm. Knüppel, 10 Rm. 
Reiſer I. Kl. Birken, Erlen, Espen: 6 Rm. Knüppel. Kiefern zumeiſt ſta nmtrocken, 180 Rm. 
Kloben, 190 Fm. Knüppel, 100 Ra. Stubben, 200 Nan. Reiſer I. Kl., 3 Meter und 
darüber lang. 1 


Danzig, den 26. November 1892. 


Direktorium der von Conradb'ſchen Stiftung. 


14. Stifts- und Pupillen⸗Capital habe ländlich zu begeben. Arnold, Kreis⸗Taxator. 
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15. Für m. z. e. Ziegelei ſuche ich 1 verheir. Streicher zugleich Brenner, verhelratheter 
Streicher. Näheres Ohra Neue Welt 256 (6 Säulen.) Feichtmayer. 


16. Reizende Kinderſpielſachen à 10 4 zu verkaufen Holzgaſſe 5, 1. Thüre. 


— 


Rentengüter Liebenthal bei 
Marienburg. 


Die fernere Auftheilung des Reſigutes Liebenthal ſoll im Termine am 


Dienstag, den 6. Dezember 1892, 
früh von 9 uhr ab, 


auf dem Gutshofe zu Liebentbal stattfinden. 
Dielenigen Herren Reflektanten, welche ſich bereits zur Uebernahme eines Renten⸗ 
gutes gemeldet haben, ſowie diejenigen, welche dieſes noch beabſichtigen, werden zu dieſem 
Termine eingeladen. 
Bedingungen zum Ankauf werden beſonders günſtig geſtellt. 


Die Guts verwaltung. 


— 
— 


ini in ei t dene Lupinen und erbittet 
Dominium Bangſchin e, Kt, ae“ sonen um ga 


19. Ein brauner Jagdhund mit weißer Bruſt, ſehr abgemagert, hat ſich eingefunden und 
kann abgeholt werden von Boesler, Prauſt. 


Redakteur: J A. Blottner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdrucferei in Danzig, Jopengaſſe 8 


